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 Liebe Lunzerinnen 
und Lunzer! 
 

 In der Dezember-
ausgabe unserer Zeitung 

gestatten wir uns wieder 
einen interessanten Rück-
blick auf das vergangene 
Jahr.  
 Wir sind bemüht, 
über die Arbeit und Ereig-
nisse in der Gemeinde des 
nun zu Ende gehenden 
Jahres und den bereits 
laufenden Projekten zu 
informieren. Um unsere 
Zeitung im nächsten Jahr 
mit dem gleichen Erfolg 
weiterführen zu können, 
ersuchen wir weiterhin um 
Unterstützung aller fleißi-
gen Helfer.  
 Ein Dankeschön 
auch an alle Organisato-
ren, für die Durchführung 
des stimmungsvollen Ad-

ventprogrammes.  
 Zum Jahresab-
schluss möchten wir am 30. 
Dezember 2017 wieder 
recht herzlich zu Sekt und 
einer netten „Plauderei“ 
vor dem Unimarkt einla-
den. Kommt recht zahl-
reich und lassen wir ge-
meinsam das vergangene 
Jahr Revue passieren.  
 Der Beginn des neu-
en Jahres wird gleich mit 
einer wichtigen Wahl für 
Niederösterreich gestartet. 
Bereits in den vergangenen 
Jahrzehnten hat Niederös-
terreich zahlreiche Her-
ausforderungen gemeistert 
und eine vielbeachtete Ent-
wicklung und Verände-

rung geschafft.  
 Dieser erfolgreiche 
Weg soll auch in Zukunft 
fortgesetzt werden. Auch 
für unsere Gemeinde ist 
die Zusammenarbeit mit 
der Landesebene enorm 
wichtig.  
 Liebe Wählerinnen 
und Wähler bitte macht 
von eurem Wahlrecht Ge-
brauch. 
 Vor allem wünscht 
das  gesamte ÖVP-Team 
schöne und besinnliche 
Feiertage, sowie Gesund-
heit, Glück und Erfolg für 
das bevorstehende Jahr. 

Kurz gesagt 

 

 
 
 
 

Liebe Leserinnen und  
Leser! 
 
 Im abgelaufenen 
Jahr wurden mit großer 
Unterstützung des Landes 
Niederösterreich und unse-
ren regionalen Abgeordne-
ten wichtige Projekte in 
unserer Region verwirk-
licht.  
 So haben etwa die 
Investitionen in den Bike-
park Königsberg, das Som-
mer .- und Winterangebot 
auf dem Hochkar, der 
Ybbstalradweg und der 
Ausbau der Glasfaserin-
frastruktur eine wirt-
schaftliche und touristische 
Aufbruchstimmung im 
Ybbstal erzeugt. 
 Dazu kam noch die 
Anerkennung des Wildnis-
gebietes Dürrenstein als 
UNESCO Weltnaturerbe, 

die offizielle Ankündigung 
der Errichtung eines Welt-
naturerbezentrums in un-
serer Gemeinde, der ge-
plante Snowboardweltcup 
in Lackenhof sowie die 
Zusage der Neuorganisati-
on und Weiterführung der 
landwirtschaftlichen Fach-
schule in Gaming. 
 Die Unterstützung 
all dieser Projekte durch 
das Land NÖ ist die 
Grundlage für eine weitere 
positive Entwicklung unse-
rer Region.  
 Wir müssen diese 
vielen gebotenen Chancen 
durch verstärkte gemein-
deübergreifende Koopera-
tionen auch nützen. 
 Ein wichtiger An-
satz dazu ist die geplante 
Zusammenarbeit in der 
Kleinregion Ybbstal, die 
vom Sonntagberg bis zum 
Ötscher reicht. 
 Auf Initiative unse-
res Kleinregionssprechers 
Bgm. Werner Kramer aus 
Waidhofen an der Ybbs 
arbeiten wir schon intensiv 

an der Umsetzung dieser 
vor allem touristischen 
Zusammenarbeit.  
 Ich hoffe, es gelingt 
uns, gemeinsam mit der 
Eisenstraße und dem 
Mostviertel Tourismus 
gute Grundlagen für eine 
Bündelung der touristi-
schen Aktivitäten zur defi-
nieren. Dadurch könnten 
wir unsere Region, die ein 
wirklich ausgezeichnetes 
touristischen Angebot hat, 
viel besser präsentieren 
und weitere Gäste  ins 
Ybbstal locken. 
 Natürlich gib es 
auch auf Gemeindeebene 
viele Aufgaben. Bei den 
Bauprojekten kann ich 
mich immer auf die um-
sichtige Arbeit meines Vi-
zebürgermeisters Sepp 
Schachner verlassen. Der-
zeit ist sein Einsatz bei der 
Sanierung des Gehsteiges 
entlang der Seestraße ge-
fordert.  
 Ich beschäftige mich 
sehr intensiv mit allen As-
pekten des geplanten Welt-

naturerbezentrums. Diese 
komplexe Aufgabe nimmt 
viel Zeit in Anspruch, ist 
manchmal sehr schwierig 
und macht mir aber große 
Freude. Herzlichen Dank 
allen, die mich dabei unter-
stützen. 
 Liebe Lunzerinnen 
und Lunzer, ein ereignis-
reiches Jahr geht zu Ende 
und ein spannendes neues 
Jahr steht bevor.  
 Ich wünsche euch 
schöne Feiertage und alles 
Gute für 2018!  

Dankeschön!  
 

Bereits seit mehr als 20 Jahren erscheint unsere Zeitung 

regelmäßig vier Mal im Jahr.  

Erstaunlich und erfreulich ist, dass sich unsere Zeitung 

auch in der Zeit des Internets und der täglichen Verfügbarkeit 

fast aller Neuigkeiten nach wie vor großer Beliebtheit erfreut. 

Die wirtschaftliche Basis bekommen wir durch unsere Inse-

renten. Vielen Dank. 

Viele „Reporter“, Informanten, Kolumnisten und  Foto-

grafen sorgen für die Inhalte, die von unseren Lektoren korri-

giert werden . 

Besonders erfreulich ist die Unterstützung durch unsere 

ca. 30 Verteiler, die die von der Familie Aigner (Übelgraben) 

vorbereiteten Exemplare zu den Haushalten in ihrem Rayon 

bringen. 

Herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer! 

Vielen Dank auch an unsere treuen Leser, die mit ih-

rer Kritik, ihrem Lob und so manchem Verbesserungs-

vorschlag maßgeblich zum Erfolg unserer überregional 

beachteten Zeitung beigetragen haben. 
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Weltnaturerbezentrum 

Bei der Verleihung der 
Urkunde zur Ernennung 
des Wildnisgebietes als 
UNESCO Weltnaturerbe 
haben unsere Landeshaupt-
frau Johanna Mikl Leitner 
und ihr Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf die Errich-
tung eines Weltnaturerbe-
zentrums offiziell bekannt-

gegeben. Seit diesem Zeit-
punkt haben wir unsere 
Planungen und Vorberei-
tungsarbeit intensiviert. 

Die Einreichpläne sind 
praktisch fertig.  

Die Gemeinde wird den 
vorhandenen Keller im 
Frühjahr 2018 sanieren. 
Danach wird das Gebäude 

in Holzbauweise errichtet 
Dafür ist die Unterstützung 
des Landes bereits zuge-
sagt.  

Auch aus der Privat-
wirtschaft gibt es schon 
viele Unterstützer. Ein Ku-
ratorium unter dem Vorsitz 
von Gerhard Heiligenbrun-
ner (im Bild rechts mit 

LHstvtr. Stephan Pern-
kopf, Architekt Christoph 
Maurer, Christoph Leditz-
nig und Bgm. Martin Plo-
derer) unterstützt das Pro-
jekt und wird noch weitere 
Sponsoren ansprechen.  

Besonderer Dank gilt 
dem Architektenbüro Mau-
rer und Partner, die alle 
Planungsarbeiten der letz-
ten zwei Jahre sowie die 
Vorbereitung der Aus-
schreibungen für die diver-
sen Gewerke bisher gratis 
als Unterstützung des Pro-
jektes durchgeführt haben. 

Herzlichen Dank für 
diese Leistung und die aus-
gezeichnete Zusammenar-
beit mit der Gemeinde und  
dem Wildnisgebiet Dür-
renstein. 

 

Wir freuen uns auf die 
Umsetzung dieses wichti-
gen Regionalprojektes in 
den Ybbstaler Alpen. 

Region feierte in Göstling 

Gemeinsam feierten die 
Wildnisgebietsgemeinden 
Göstling, Lunz und 
Gaming die Anerkennung 
des Wildnisgebietes Dür-
renstein als WeltNATUR-
erbe.  

LH Stvtr. Stephan Pern-
kopf, Wildnisgebietschef 
Christoph Leditznig und 
die Bürgermeister der drei 

Gemeinden betonten in 
Interviews mit dem Mode-
rator Harry Prünster die 
besondere Bedeutung die-
ser Auszeichnung.  

 
Die Lackenhofer Kin-

derplattlergruppe hatte 
ihren ersten vielbejubelten 
Auftritt vor Publikum und 
der MV Göstling sorgte für 

die musikalische Umrah-
mung. 

Eigens für das Fest 
braute Peter Brucker ein 
„Weltnaturerbebier“. Der 
Bieranstich durch unseren 
LH Stvtr. Stephan Pern-
kopf war der Auftakt zum 
gemütlichen Frühschop-
pen, bei dem Harry Prüns-
ter seine Qualitäten als 

Moderator zeigte.  
Die Göstlinger hatten 

regionale Spezialitäten 
vorbereitet, die den vielen  
Besuchern bestens 
schmeckten. 

 
Herzlichen Dank allen, 

die zum gelungenen Fest 
der Region beigetragen 
haben! 
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Wassercluster feiert Geburtstag 

Mit prominenten Gäs-
ten feierten wir den zehn-
ten Geburtstag des Was-
serclusters Lunz.  

Darunter sogar die bei-
den Landeshauptleute Jo-
hanna Mikl-Leitner und 
Michael Häupl, die sich 
über die positive Entwick-
lung der Lunzer For-

schungseinrichtung erfreut 
zeigten und die weitere 
Unterstützung zusagten. 

„Besonders gefreut hat 
mich, dass auch mein ver-
lässlichster Mitkämpfer für 
den WasserCluster Prof. 
Mathias Jungwirth unter 
den Ehrengästen war“,  
meinte Bgm. Martin Plo-

derer nach dem Fest. 
Regionale Produzenten 

der BioRegion Eisenstraße 
und salmo – Qualitätsfisch 
aus dem Mostviertel sorg-
ten für die Verköstigung! 
Dazu gab es eine Bierspe-
zialität aus der Kartause 
Gaming, die mit Wasser 
vom Lunzer See gebraut 

wurde.  
Für die musikalische 

Umrahmung sorgte ein 
Lunzer Bläserquartett. 

 
Herzlichen Dank für 

das tolle Fest und alles 
Gute den Forschern und 
Mitarbeitern des Was-
serclusters! 

Wirtschaftslandesrätin 
Petra Bohuslav gibt beim 
Spatenstich in Ybbsitz den 
Startschuss für die Errich-
tung einer offenen, öffent-
lichen und zukunftssiche-
ren Infrastruktur.  

Die Niederösterreichi-

sche Glasfaserinfrastruk-
turgesellschaft (nöGIG) 
wird mehr als 5.000 Haus-
halte und Betriebe der Re-
gion mit Glasfaseran-
schlüssen bis zum Haus-
halt versorgen.  

Bis Ende 2018 sollen 

alle bestellten Anschlüsse 
in den Kerngebieten und 
danach die Leitungen im 
ländlichen Bereich des 
Ausbaugebietes aktiviert 
werden.  

Dies ist ein bedeutender 
Beitrag für das Wirt-

schaftswachstum und für 
die Zukunft der jungen 
Menschen im ländlichen 
Raum. 

In Lunz läuft derzeit 
gerade die Vorbereitung 
für die Ausschreibung der 
Arbeiten. 

Schnelles Internet für das Ybbstal 
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Dorferneuerungsverein  
Interessierte Lunzerin-

nen und Lunzer trafen sich  
bei der Paula zur Neugrün-
dung des Dorferneuerungs-
vereines.  

 
Als Obfrau wurde Geli 

Mayr einstimmig gewählt. 
 
 Liebe Geli, wir wün-

schen dir und deinem 
Team alles Gute, viel Er-
folg und freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit!  

15 Jahre Grünlochforschung 
 Groß war der Andrang der 
interessierten Zuhörer in der Bib-
liothek beim Vortrag über das 
Grünloch.  
 Dr. Manfred Dorninger be-
richtete auf Einladung des BHW 
über seine mittlerweile 15 Jahre 
langen Forschungen im Grünloch.  
 „Es ist immer noch sehr 
kalt im Grünloch. Die minus 50 
Gradgrenze haben wir aber in den 
letzten 15 Jahren nicht erreicht“, 
erzählte der Klimaforscher. 
 Gratuliere BHW – Obmann 
Hans Strohmayr und seinem Team 
zur gelungenen Veranstaltung und 
danke für den interessanten 
Abend.  

 Über einen sehr guten Start in die 
Wintersaison in unserm Familienschi-
gebiet am Maiszinken freuten sich heu-
er die Gemeinde und natürlich auch das 
Zinkenteam. 
 Viele Wintersportler nutzten die 
minus 10 Prozentaktion für Saisonkar-
ten am ersten Betriebswochenende rund 
um den 8. Dezember. 
 Die Pisten waren bereits in gutem 
Zustand und wurden auch schon von 
vielen Schifahrern, Rodlern und Snow-
boardern genützt. 
 Wie immer war auch unser Zau-
berteppich wieder Anziehungspunkt für 
die kleinsten Wintersportler. 
 

 Wir hoffen, dass heuer das Weih-
nachtstauwetter ausbleibt und wir auch 
über die Feiertage schöne Pisten haben. 

Guter Saisonstart 
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Neuer Gehsteig beim Seeparkplatz 

In den vergangenen 
Jahren haben wir schon 
einige Sanierungsarbeiten 
am Gehsteig beim See-

parkplatz durchgeführt.  
Nach den letzten Be-

gutachtungen durch den 
Bauausschuss und einigen 

Sachverständigen stellte 
sich heraus, dass ein Groß-
teil der Säulen und die Be-
tonplatten erneuert werden 

müssen.  
 Sehr rasch fand Vize 

Sepp Schacher mit seinem 
Team eine praktikable Lö-
sung und Bürgermeister 
Martin Ploderer erreichte 
eine finanzielle Unterstüt-
zung des Landes. Noch vor 
Winterbeginn begannen 
die Arbeiten.  

Trotz schwieriger Wet-
terverhältnisse leistete die 
Fam Hager, die Straßen-
meisterei Gaming, die Fa. 
Heigl und unser Bauhof 
Team ausgezeichnete Ar-
beit. 

Wenn sie diese Zeilen 
lesen wird hoffentlich der 
Großteil der Arbeiten ab-
geschlossen sein. 

Danke allen Beteiligten 
für die gute Zusammenar-
beit und besonders Vize 
Sepp Schachner für die 
umsichtige Koordination 
des Projektes. 

Steinschlagschutz Seestraße 
Nach langen, intensiven 

Planungen und Bespre-
chungen mit den Anrainern 
begannen im Herbst die 
Arbeiten an der 
„Steinschlagsicherung See-
straße“. 

Parallel zur Seestraße 
wurde nach umfangreichen 
Schlägerungsarbeiten ein 
Arbeitsweg von der Stein-
bauernhöhe bis zur Zin-
kenauffahrt angelegt. 

 
Dabei waren stets Si-

cherungsmaßnahmen für 
die darunterliegenden Häu-
ser sowie für den fließen-
den Verkehr zu treffen. 

Koordiniert werden die 
Arbeiten von der Wild-
bachverbauung. 

 
Die Arbeiten gehen gut 

voran. Die Fundamentie-
rungsarbeiten im teilweise 
sehr steilen Gelände für 

die Steher sind fast fertig. 
Vor Saisonbeginn 2018 

soll die Baustelle abge-
schlossen sein. 

Vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit! 
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UNESCO Weltnaturerbe 

Anlässlich der Überrei-
chung der Ernennungsur-
kunde als Weltnaturerbe 
für das Wildnisgebiet Dür-
renstein in St. Pölten gab 
unsere Landeshauptfrau 
bekannt, dass ein Weltna-
turerbezentrum errichtet 

wird.  
Der Standort diese Re-

gionalprojektes, das den 
Besuchern die Schönheiten 
des Wildnisgebietes und 
natürlich der gesamtem 
Region vermitteln wird, ist 
Lunz am See.  

Unsere Freude darüber 
ist natürlich sehr groß und 
wir werden dieses 
„Leuchtturmprojekt“ für 
die gesamte Region mit 
vollem Einsatz weiterent-
wickeln.  

Herzlichen Dank an 

unsere Landeshauptfrau 
Johanna Mikl Leitner und 
ihren Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf sowie allen 
Mitstreitern bei den um-
fangreichen Vorberei-
tungsarbeiten für das Welt-
naturerbezentrum.  

Schibasar 

Über besonders viele 
Besucher und gute Umsät-
ze freuten sich heuer die 
Organisatoren des Lunzer 
Schibasars. 

Neben Sportartikeln 
und Kleidung für den Win-
ter gab es auch ein gemüt-

liches Stehcafè mit köstli-
chen, selbstgemachten 
Mehlspeisen (auch zum 
Mitnehmen). 

Herzlichen Dank dem 
Elternverein für die Orga-
nisation und Gratulation 
zum erfolgreichen Basar! 

Ortsbauernratsobmann 
Franz Aigner lud zur Jah-
reshauptversammlung zur 
Paula.  

Neben spezifisch land-
wirtschaftlichen Themen 
wurde die Versorgung des 
ländlichen Raumes mit 
Glasfaserleitungen intensiv 
besprochen und die weitere 

Vorgehensweise festge-
legt.  

Unser Bürgermeister 
bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und gab 
einige Informationen über 
das Gemeindegeschehen 
Danach wurden in gemütli-
cher Runde noch viele ak-
tuelle Themen diskutiert.  

Ortsbauernrat 
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Schulrats– und Pensionierungsfeier 

Einen unvergesslichen 
letzten Schultag bereiteten 
die Schüler und Kollegen 
der NMS Lunz unserm 
Bürgermeister und Jung-
pensionisten Schulrat Mar-
tin Ploderer.  

Die Feier war ein richti-
ges Gesamtkunstwerk mit 
musikalischen, tänzeri-
schen und schauspieleri-
schen Beiträgen der Schü-
ler und des Lunzer 
Lehrerchores. Auf eine 
sehr unterhaltsame und 
persönliche Art und Weise 
ließen die Künstler die 
letzten 40 Jahre Revue 
passieren.  

„Herzlichen Dank für 
die viele Vorbereitungsar-
beit und eure wirklich ge-
lungenen Auftritte.  

 
Vielen Dank auch für 

die jahrzehntelange gute 
Zusammenarbeit und die 
vielen schönen Stunden im 
Kreise der Kollegenschaft 
in unserer Schule und auch 
in den verschiedenen Be-
zirksgremien und der Per-
sonalvertretung“, meinte 
Bgm Martin Ploderer in 
seinen Dankesworten, be-
vor die Festgemeinde zum 
gemütlichen Teil in den 
Zellerhof übersiedelte. 
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Rückgaberecht von 
Weihnachtsgeschenken? 

 
Die Weihnachtszeit ist 

nicht nur die Zeit von Ru-
he und Besinnlichkeit, 
sondern auch die Zeit der 
großen Einkäufe. Doch 
wenn das Weihnachtsge-
schenk dem Liebsten 
nicht zusagt wie erhofft, 
stellt sich die Frage, ob 
Anspruch auf Rückgabe 
oder Umtausch besteht. 

Sobald Sie die Ware 
gekauft haben, ist ein gül-
tiger Vertrag zwischen 
Ihnen und dem Geschäfts-
betreiber zustande gekom-
men. Ein gesetzlicher An-
spruch auf Umtausch oder 
Rückgabe besteht grund-
sätzlich nicht. Viele Un-
ternehmen bieten von 
vornherein Umtausch- 
oder Rückgaberechte an 
und vermerken diese 
meistens auf der Rech-
nung. Ist dies nicht der 
Fall, sollten Sie, wenn die 
Befürchtung besteht, dass 
ein Geschenk nicht den 
Geschmack des Be-
schenkten treffen könnte, 
vor Kaufabschluss mit 
dem Geschäftsinhaber 
abklären, ob er eine Um-
tausch- oder Rückgabe-

möglichkeit einräumt. 
Anders verhält es sich 

bei Online oder aus dem 
Katalog bestellten Waren. 
Hier besteht grundsätzlich 
das Recht den Vertrag 
binnen 14 Tagen ab Ab-
lieferung der Ware ohne 
Angabe von Gründen zu 
widerrufen. Dann ist die 
Ware von Ihnen zurück-
zusenden und Sie erhalten 
den Kaufpreis erstattet. 

Zu beachten ist, dass 
unabhängig von den eben 
genannten Rechten selbst-
verständlich Ge-
währleistungs-
rechte bestehen, 
wenn sich heraus-
stellen sollte, dass 
die Ware einen 
Mangel aufweist. 
Dann ist die Ware 

vom Unternehmen auszu-
tauschen oder kostenlos 
zu reparieren. Ist dies 
nicht möglich oder wirt-
schaftlich untunlich haben 
Sie Anspruch auf Preis-
minderung oder, sofern 
nicht nur ein geringfügi-
ger Mangel vorliegt, auf 
Wandlung 
(Vertragsaufhebung). 

 
Ich wünsche Ihnen und 

Ihrer Familie frohe Weih-
nachten und ein gutes 
neues Jahr! 

Recht einfach - Serie von Mag. Marlies Teufel 

Aktion „nah sicher“ 

Mit der Aktion „nah sicher“ will 
unsere Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner auf die Bedeutung der 
Nahversorgung in den Gemeinden 
des Lands hinweisen. 

 Die VP-Lunz unterstützt diese 
Aktion natürlich. Wir verteilten 
Tragtaschen und Teilnahmekarten für 
ein Gewinnspiel. Zwei Lunzerinnen 
gehört tatsächlich zu den Gewinnern. 

Im Uni Markt durften VP-Obfrau 
Kati Hudler und Bürgermeister Mar-
tin Ploderer Gitti Spießlechner einen 
30 Euro Gutschein übergeben.  

 
Ebenfalls über einen Gutschein in 

derselben Höhe freute sich Rosa 
Stängl im Genussplatzl. 

 Herzliche Gratulation den 
glücklichen Gewinnerinnen! 
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Erfolgreiche Jungmusiker 

Vier junge Musiker aus 
unserer Musikkapelle durf-

ten bei einem Sinfonieor-
chesterprojekt, bei wel-

chem die Musikschulen 
Wieselburg, Erlauftal, 

Scheibbs, Ybbs, Amstetten 
und Ybbsfeld erstmals ko-
operierten, mitwirken. 

 Claudia Helmel, Eva 
Theuretzbacher, Julian 
Weissensteiner und Lena 
Zellhofer konzertierten 
gemeinsam mit ca. 80 Mu-
sikschülern und Lehrern 
unter den Dirigenten 
Univ.Prof. Ivan Parik und 
Robert Pussecker in der 
Stadthalle Ybbs, im Jo-
sephinum Wieselburg und 
zum Abschluss in der Jo-
hann Pölz-Halle in Amstet-
ten.  

 

Herzliche Gratulation 
zu eurem tollen Auftritt.  

Lunzer Wirtschaft übergibt Spende  
Im Sommer veranstalte-

te die Lunzer Wirtschaft 
auf der Seebühne unter 
dem Motto „Merci Cherie“ 
eine ausverkaufte Udo 
Jürgens Show mit Wolf 
Frank. Der Reinerlös sollte 
einem karitativen Zweck 
zukommen. 

Als Vertreter der Lun-
zer Wirtschaft überreichten 
nun Obmann Gerald Bach-
ler und Finanzreferent Wil-
li Dinstl 2.000 Euro an das 
St. Anna Kinderspital.  

Gerald Bachler: „Unter 
unseren Zuschauern be-
fand sich auch die Lunze-
rin Eveline Sollböck, deren 
Sohn Christoph vor 3 Jah-
ren wegen einer Leukämie-
erkrankung das St. Anna 
Kinderspital aufsuchen 
musste.  

Sie erzählte von der 

tollen Aufnahme und der 
liebevollen Pflege ihres 
mittlerweile wieder gesun-
den Buben. Wir waren uns 
sofort einig: „Das Geld 
geht an das St.Anna Kin-
derspital!“ 

Bild: Christoph Soll-
böck, Gerald Bachler, Ob-
mann der Lunzer Wirt-
schaft; Barbara Hahn, Pfle-
gedirektorin des St. 
Anna Kinderspitals; 
Eveline Sollböck, Wil-

helm Dinstl, Finanzrefe-
rent der Lunzer Wirtschaft.  

 

Danke für euer Engage-
ment. 

 

Impressum:  
 

Herausgeber und Verleger:  
ÖVP Lunz am See, 3293 Lunz am See 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Katrin Hudler 
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28. Jänner 2018—Landtagswahlen 
 Am 28. Jänner 2018 wählen wir 

einen neuen Ladtag für Niederöster-
reich.  

Erstmals kandidiert Johanna Mikl-
Leitner als Spitzenkandidatin. 

 Unser Bürgermeister Martin Plo-
derer und Vize Sepp Schachner hattern 
bereits einige Male die Gelegenheit zu 
intensiven Gesprächen mit unserer Lan-
deshauptfrau.  

Sie  hatte immer großes Verständnis 
für die Anliegen der Gemeinde und hat 
uns bei wichtigen Projekten ihre Unter-
stützung zugesagt. 

Liebe Lunzerinnen und Lunzer, da-
her bitten wir um eure Stimmen für Jo-
hanna Mikl-Leitner! 
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28. Jänner 2018—Landtagswahlen 
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Landesmeisterin 

 Die Lunzerin 
Tamara Helmel ist bei 
den Niederösterreichi-
schen Karate Landes-
meisterschaften meist 
schon ein Dauergast auf 
dem Treppchen. 
 In Langenlois ge-
lang ihr aber ein besonde-
rer Erfolg. Sie siegte in 
der U16 3.KYU Einzel-
kata und wurde damit 
Landesmeisterin! 
 Damit aber nicht 
genug, mit ihrer Partnerin 
Tanja Pawel wurde sie 
auch noch obendrein Vi-
zelandesmeisterin in der 
3.KYU der Allgemeinen 
Klasse!  
 Herzliche Gratula-
tion und weiterhin viel 
Erfolg! 

Krampusse am Kirchenplatz 

Genussplatzl und Thomas Reichen-
pfader organisierten den Lunzer Perchten- 
und Krampusabend auf dem Kirchenplatz.  

Viele Lunzer und Gäste aus Waid-
hofen und Weyer mit tollen Masken sorg-
ten für Aufregung unter den zahlreichen 
Gästen am Kirchplatz.  

Bestens versorgt wurden die uner-
schrockenen Zuseher vom Genussplatzl - 
Team.  

Danke für die Organisation des schö-
nen Abends. Herzlichen Dank auch an 
unsere Perchtengruppe und ihre Freunde.  
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Sinfonieorchester 

Vier junge Musiker aus 
unserer Musikkapelle durf-
ten bei einem Sinfonieor-
chesterprojekt, bei wel-
chem die Musikschulen 
Wieselburg, Erlauftal, 
Scheibbs, Ybbs, Amstetten 
und Ybbsfeld erstmals ko-
operierten, mitwirken. 

Claudia Helmel, Eva 
Theuretzbacher, Julian 
Weissensteiner und Lena 
Zellhofer konzertierten 

gemeinsam mit ca. 80 Mu-
sikschülern und Lehrern 
unter den Dirigenten 
Univ.Prof. Ivan Parik und 
Robert Pussecker in der 
Stadthalle Ybbs, im Jo-
sephinum Wieselburg und 
zum Abschluss in der Jo-
hann Pölz-Halle in 
Amstetten.  

 
Herzliche Gratulation 

zu eurem tollen Auftritt.  

Auszeichnung für Strigl - Eisenstraßenhaus 

Freudenstimmung 
herrschte im  Passivhaus 
Eisenstraße von Adi Strigl 
in Neubruck als FH-
Professor Herbert Claus 

Leindecker aus Steyr an-
reiste, um Adi Strigl die 
KlimaAktiv-Plakette in 
Gold zu überreichen. 

Diese Zertifizierung 

bestätigt dem Passivhaus 
Eisenstraße beste Energie-
effizienz. Aber auch Krite-
rien wie Standortentschei-
dung, Bauökologie und 

Nutzerzufriedenheit wer-
den bei dieser Zertifizie-
rung gemessen. Das Pas-
sivhaus Eisenstraße er-
reichte bei der Zertifizie-
rung 925 von 1.000 mögli-
chen Punkten. 

„Es ist natürlich ein 
besonderer Moment für 
uns als erstes Haus im Be-
zirk ausgezeichnet zu wer-
den. Für uns war es immer 
ein maßgebliches Ziel, den 
Energiebedarf unseres 
Hauses von der Errichtung 
über den Betrieb bis hin 
zur Entsorgung so gering 
als möglich zu halten und 
dabei mit ökologisch hoch-
wertigen Materialien zu 
bauen und trotzdem ein 
leistbares Haus hinzustel-
len“, freut sich Holzbau- 
und Zimmermeister Adi 
Strigl. 

Wir gratulieren herz-
lich! 

Ybbstaler Alpen  
Intensive Gespräche 

laufen derzeit zwischen 
den Vertretern der Ge-
meinden bzw. Tourismus-
organisationen von Sonn-
tagberg bis Lackenhof/
Gaming.  

Wir versuchen durch 
gemeinsame Vermarktung 
und stärkere interne Ko-
operation erfolgreicher zu 
werden.  

Unsere Bemühungen 

werden von Kleinregions-
sprecher Bgm. Werner 
Kramer organisiert und-
vom externen Experten 
Alexander Kaiser bestens 
begleitet.  

Mit dabei sind natürlich 
auch Eisenstraße und 
Mostviertel Tourismus. 

Wir sind  optimistisch, 
dass wir am Ende des Pro-
zesses gemeinsam stärker 
werden.  
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Lunz ist Mobilitätsgemeinde 

Die Gemeinde Lunz am See hat 
sich als Mobilitätsgemeinde dekla-
riert und wurde dafür von Verkehrs-
landesrat Karl Wilfing am 
23.11.2017 unter Beisein von zahl-

reichen Gemeindevertreterinnen und 
-vertretern feierlich geehrt. So nah-
men ca. 300 Personen an der Festver-
anstaltung im St. Pöltner Hypo-
Panoramasaal teil.  

Mit der Deklaration verbunden ist 
die Beratung und Betreuung des Re-
gionalen Mobilitätsmanagements der 
NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen 
der Mobilität. Mittlerweile nutzen 
mehr als 70% aller niederösterreichi-
schen Gemeinden dieses kostenlose 
Service, im Bezirk Scheibbs nutzen 
fast alle Gemeinden das Angebot.  

 
„Durch ihre Deklaration leisten 

die Mobilitätsgemeinden einen we-
sentlichen Beitrag, um den Öffentli-
chen Verkehr in Niederösterreich 
weiter nach vorne zu bringen. Das 
Land investiert jedes Jahr über 140 
Mio. Euro in die öffentlichen Ver-
kehrsmittel und ist speziell bei regio-
nalen Mobilitätsleistungen auf die 
Mitarbeiter der Gemeinden angewie-
sen“,. so Wilfing im Rahmen der 
Veranstaltung.  

Konzertmusikbewertung in Gresten 

Bei der diesjährigen 
Konzertmusikbewertung  
in der Kulturschmiede 
Gresten nahmen  unsere 
Musiker nach intensiver 
Probenarbeit mit großem 
Erfolg teil. 

Unsere Musikkapelle 
mit Kapellmeister Gerhard 
Teufel trat in der Stufe B 
mit dem Pflichtstück 
"Fanfare for a new Hori-
zon" von Thomas Doss 
und mit dem Selbstwahl-

stück "Kleiner Festmarsch 
in Es" von Eduard Scherz-
er, an und erreichte mit 
91,25 Punkten einen aus-
gezeichneten Erfolg. 

 
Das Bewertungsergeb-

nis zeigt genau die gleiche 
Punkteanzahl wie im Vor-
jahr. 

Herzliche Gratulation 
an unseren Kapellmeister 
Gerhard Teufel und unse-
rer Musikkapelle! 
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Halbzeitbilanz 

Die erste Hälfte der 
Gemeinderatsperiode ist 
bereits vorbei.  

Das ist für uns der Zeit-
punkt, auf die vergangenen 
zweieinhalb Jahre zurück-
zublicken und auch auf die 
rund zwei Jahre bis zur 
nächsten Gemeinderats-
wahl 2020 vorauszubli-
cken. 

In dieser 
„Halbzeitbilanz“ präsentie-
ren wir nur einen Teil der 
bisher abgeschlossenen 
bzw. in der Umsetzungs-
phase befindlichen Projek-
te.  

Fast alle Vorhaben 
wurden im Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 
Vielen Dank den Gemein-

deräten und Vorstandsmit-
gliedern für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Einige wichtige, zu-
kunftsweisende Beschlüsse 
haben wir allerdings nur 
mit den Stimmen der VP - 
Gemeinderäte gefasst. Da-
zu zählen der Ybbstalrad-
weg und der Ankauf des 
Kirchenwirtareals als Vo-
raussetzung für das geplan-
te Weltnaturerbezentrum 
für das Wildnisgebiet Dür-
renstein. 

Herzlichen Dank an 
alle, die zur Umsetzung 
unserer Projekte beigetra-
gen haben. Besonders bei 
meinem Vize Sepp 
Schachner möchte ich 
mich für die verlässliche 

Unterstützung und persön-
liche Freundschaft bedan-
ken. 

 Viele Vorhaben wä-
ren aber ohne  die Unter-
stützung unseres Abgeord-
neten Anton Erber und 
besonders unserer Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und ihrem Stell-
vertreter Stephan Pern-
kopf nicht möglich gewe-
sen.  

Herzlichen Dank dafür! 
 
Vielen Dank den Er-

stellern der Broschüre un-
ter der Leitung von Kati 
Hudler und Elfi Nach-
bargauer. 

 
Unsere „Halbzeit-

bilanz“, die auch eine kur-
ze Vorschau auf die nächs-
ten Jahre enthält,  werden 
wir in den ersten Wochen 
des neuen Jahres in alle 
Haushalte bringen. 
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VP - Christbaum am Zellerwirtskogel 

Der Christbaum am 
Zellerwirtskogel gehört 
mittlerweile bereits zum 

weihnachtlichen Ortsbild 
von Lunz am See. Herzli-
chen Dank an Vize Sepp 

Schachner und seine Hel-
fer für das Aufstellen des 
„Baumes“. Vielen Dank 

auch der Familie Daurer 
als Grundbesitzer und den 
Stromspendern! 

Eisenstraßenbühnen stellen Programm vor 

Die Eisenstraßenbüh-
nen stellten im 
„Abelenzium“ in Gaflenz 
ihren druckfrischen Spiel-

plan-Folder 2018 vor. 
Die Freude über die seit 

einigen Jahren erfolgreiche 
Zusammenarbeit sieht man 

dem Obmann Thomas Hel-
mel aus Lunz (Bildmitte )
und seinen Kollegen beim 
Gruppenfoto an. 

 Wir wünschen euch 
viele Zuschauer bei euren 
Aufführungen in den Ei-
senstraßengemeinden! 
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Lunzer Advent im Amonhaus 

Das einzigartige Ambi-
ente des Amonhauses war 
nach einjähriger Pause ein-
mal mehr Schauplatz des 
kleinen und feinen „Lunzer 
Advent 2017.“  

Man spürte heuer be-
sonders die Freude aller 
Hobbykünstler, welche mit 
ihrer Kreativität immer 
wieder überraschen.  

Bald duftete es herrlich 
nach Zimt, Bauernkrapfen, 
Beerenpunsch, Glühmost, 
Kaffee, Nelken, u.v.m.  
Der Besucheransturm am 

Samstag, gleich nach der  
begeisternden Eröffnung 
durch die Bläsergruppen 
der Musikschule, war 
enorm.  

Mehr als 1000 Gäste 
aus den Nachbargemein-
den, den umliegenden Be-
zirken und sogar aus Wien 
und Linz, besuchten das 
Amonhaus und waren be-
geistert vom stimmungs-
vollen Ambiente! 

Farbenfroh präsentierte 
sich die Ausstellung in den 
Arkaden „Auf holprigen 
Wegen“ von Nadja Enöckl 
und informativ war die 
Filmpräsentation des BHW 
Lunz am See im Vereins-
haus „Der Weg vom Baum 
zum Most.“  

Frau Dr. Malicky und 
ihr Team führten charmant 
durch die Ausstellung 
„Handarbeiten aus dem 
Salzkammergut und Sie-
benbürgen“ im Handar-
beitsmuseum.  

Unser Holzschnitz-
künstler Josef Schnecken-
leitner beindruckte mit der 
Motorsägearbeit „Die hei-

lige Familie“ und mit sei-
nen feinen Schnitzarbeiten 
ebenso, wie mit der alten 
Kunst des Korbflechtens. 

Die Köstlichkeiten bei 
der Musik -welche auch 
für die musikalische Vor-
weihnachtsstimmung sorg-
te-, der Bergrettung, beim 
Mostbaron, in der Rauch-

kuchl und im Amon Cafe‘ 
wurden genussvoll ver-
zehrt und wärmten wun-
derbar.  

 
Herzlichen Dank an 

unserer „Touris“ und an an 
alle, die zum Gelingen des 
„Advent im Amonhaus“ 
beigetragen haben! 
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Citizen Science Award 
Unsere Schulen arbei-

ten schon seit Jahren öfter 
mit dem Wassercluster 
Lunz zusammen.  

Das letzte naturwissen-
schaftliche Projekt der 
NMS mit den Lunzer For-
schern wurde jetzt vom 
Bundesministerium mit 
dem ersten Preis des 
„Citizen Science Award“ 
ausgezeichnet.  

Das Ziel dieses Projek-
tes mit dem Titel „Wasser 
schafft“ war es herauszu-
finden, ob und wie sich 
eine Veränderung der 
Bachstruktur auf die Was-
serchemie auswirkt.  

Diese Forschung war 
Teil einer 2-jährigen Zu-
sammenarbeit mit dem 

Wassercluster, insbesonde-
re mit Frau Mag. Dr. Gab-
riele Weigelhofer und Frau 

Dipl. Ing. Eva Feldbacher.  
Danke für die gute Zu-

sammenarbeit und herzli-

che Gratulation unsern 
Schülern und dem Lehrer-
team. 

Lunzer Tischtennisturnier 

Mehr als 40 Tischten-
nisspieler aller Altersstu-
fen folgten der Einladung 
von Christian Jagersberger 
zum 2. Lunzer Tischten-
nisturnier. Organisiert wur-
de der Bewerb vom Nach-
wuchsleiter des ASKÖ 
THWM werbedruck.cc 

Christian Jagersberger und 
seinem Team. Eine tolle 
Initiative der ASKÖ - 
Nachwuchsabteilung ab-
seits des grünen Rasens. 

Den A-Bewerb gewann 
Christian Jagersberger vor 
Lukasz Bienkowski und 
Stefan Hackl, den B-

Bewerb Sebastian Jagers-
berger vor Lukas Wutzl 
und Thomas Wutzl. 

Bei den Kindern ge-
wannen Lena Hackl 
(Mädchen), Emil Jagers-
berger (VS I), Tim Jagers-
berger (VS II) und Raphael 
Wutzl (NMS). 

2018 gibt es eine Neu-
auflage.  

Herzlichen Dank den 
Organisatoren, allen Spie-
lerinnen und Spielern und 
den fleißigen Helfern in 
der Kantine, beim Auf- 
und Abbau sowie beim 
Organisieren der Pokale . 
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Kameradschaftbund wählt neuen Vorstand 

Auf die Seeterrasse lud 
der Kameradschaftsbund 
nach der Festmesse zu sei-
ner traditionellen Jahres-
hauptversammlung am 
Nationalfeiertag.  

Obmann Franz Sche-
plawy berichtete über die 
vielfältigen Aktivitäten des 
abgelaufenen Jahres und 
bedankte sich bei seinen 
Vorstandskollegen und 

Mitgliedern für die tatkräf-
tige Unterstützung.  

Besonders erwähnte er 
die sportlichen Erfolge und 
den musikalischen Wan-
dertag, der heuer erstmals 
organisiert wurde.  

Auch über fünf 
Neumitglieder freute sich 
Obmann Franz Scheplawy. 

 Bei den Neuwahlen, 
für deren Durchführung  

Bgm. Martin Ploderer den 
Vorsitz übernahm wurden 
die "alten" Funktionäre 
bestätigt und Mattias 
Osanger wurde einstimmig 
als zweiter Obmannstell-
vertreter gewählt.  

 
Musikalisch begleitet 

wurde die Veranstaltung 
von unserer Musikkapelle 
mit zwei neuen jungen 
Musikern.  

Trial Staatsmeisterschaft  

In Traisen wurden die 
Jahresgesamtsieger der 
österreichischen Trail 
Staatsmeisterschaft geehrt. 

Für Simon Fahrnberger 
lief es heuer in der Jugend 
–Klasse (bis 16 Jahre) 
recht gut, denn er konnte 

von 8 Meisterschaftsläufen 
5 für sich entscheiden und 
sich so zum Trail Jugend-
staatsmeister krönen.  

Besonderer Dank gilt 
seinen großzügigen Spon-
soren, Trailhof Enöckl, 
Staplertechnik Prankl, Me-

talltechnik Bachler und 
Straßenausrüstung Franz & 
Thomas Esletzbichler. 

Mit voller Motivation 
wird bereits auf die nächs-
te Rennsaison, wo er in der 
Klasse Junioren bis 18 Jah-
re starten wird, hingearbei-

tet. Die Klasse Senioren 
45+ wurde ebenfalls von 
Lunzern dominiert.  

Karl Hochauer konnte 
vor Manfred Weissenstei-
ner den Gesamtsieg errin-
gen. Herzliche Gratulation 
den Staatsmeistern!  
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Liebe Lunzerinnen und Lunzer, wir würden uns 
über euren Besuch bei unserem Silvesterstandl vor 
dem Unimarkt am 30. Dezember 2017 von ca. 9 bis 
12 Uhr freuen.  

Wir laden euch zu einem Glas Sekt und einem 
kleinen süßen Imbiss ein! 

Unser Schmied Siegi Hauser fertigt Hufeisen als 
Glücksbringer für 2018 an. 

Prosit Neujahr 2018 

 

Gesegnete 
Weihnachten 

und viel Erfolg 
im Jahr 2018 

wünschen Ihnen 
die Gemeinde-

räte und 
Vorstandsmit- 
glieder der VP 
Lunz am See 






